
Diesel verteuert sich im Schnitt um zweieinhalb Cent
Die im Herbst stärker werdende Heizölnachfrage sorgt an den Tankstellen in Deutschland
für deutlich höhere Dieselpreise. Wie die aktuelle ADAC-Auswertung der Kraftstoffpreise
zeigt, kletterte der Preis für einen Liter Diesel binnen Wochenfrist um 2,4 Cent und liegt
derzeit im bundesweiten Mittel bei 1,444 Euro. Auch Benzin verteuerte sich gegenüber
der Vorwoche: Ein Liter kostet im Schnitt 1,581 Euro – ein Plus von 0,8 Cent. Beide
Sorten erreichten damit ihren nächsten Jahreshöchststand.

Maßgeblich für die Verteuerung der Kraftstoffe sind laut Automobilclub die gestiegenen
Rohölnotierungen. Angesichts des hohen Preisniveaus sollten Autofahrer mehr denn je
vor dem Tanken auf niedrige Preise achten. Untersuchungen des ADAC zeigen, dass
Benzin und Diesel in der Regel zwischen 18 und 19 Uhr sowie zwischen 20 und 22 Uhr
am günstigsten sind. Wer diese Faustregel berücksichtigt und die Preisunterschiede
zwischen den verschiedenen Tageszeiten und den Anbietern nutzt, kann beim Tanken
stets einige Euro sparen. (aum)
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Bilder zum Artikel

Die Entwicklung der Kraftstoffpreise in den vergangenen
Wochen.
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